
Bei Konflikten in der Pflege: Pflege in Not
• Beratung und Unterstützung von Betroffenen

und Angehörigen bei Beschwerden,
Konflikten und Gewalt in der Pflege

• Mediation / Vermittlungsgespräche in
Einrichtungen

Standort: Bergmannstr. 44, 10961 Berlin
Tel. 69 59 89 89
Montag, Mittwoch, Freitag von 10-12.00 Uhr

http://www.pflege-in-not-berlin.de

Wer ist Familie?

Die ASH Berlin arbeitet mit einem weiten Fami-
lienbegriff. Familie setzt sich für uns (die ASH
Berlin) aus all denjenigen zusammen, zu denen
die Beschäftigten und Studierenden eine enge
Bindung haben und mit denen sie Solidarität
und Fürsorge leben und erfahren.

Weitere Informationen:

http://www.ash-berlin.eu/profil/studieren-
arbeiten-mit-familie/pflege-von-angehoerigen/

Alice Salomon Hochschule Berlin

Alice-Salomon-Platz 5
D-12627 Berlin

Tel.: +49 (0) 30 - 992 45 - 0
Fax: +49 (0) 30 - 992 45 - 245

www.ash-berlin.eu

Informationen für Beamtinnen
und Beamte der ASH Berlin zur

Pflege von Angehörigen



Pflege von Angehörigen - Beamte

Die Pflegebedürftigkeit eines Familienmitgliedes
tritt häufig ohne Vorwarnung ein und stellt Berufs-
tätige vor große Herausforderungen. Um Sie bei
der Organisation der Vereinbarkeit von Beruf mit
der Pflege eines Angehörigen zu unterstützen, er-
halten Sie hier Hinweise zur ersten Orientierung.

Welche Möglichkeiten habe ich im „Fall
des Falles“?

• Ein Tag Arbeitsbefreiung mit Lohnfortzahlung
beantragen. Wenn Angehörige schwer
erkranken, die in demselben Haushalt leben,
können Sie sich maximal einen Tag im Kalen-
derjahr beurlauben lassen (§ 1 Ausführungs-
vorschriften SUrlVO). Antrag und Bewilligung
erfolgen bei der Personalstelle der ASH Berlin.
Eine ärztliche Bestätigung der Notwendigkeit
der Pflege ist erforderlich.

• Arbeitszeit reduzieren. Sie können die
Arbeitszeit auf bis zu 50% Teilzeit reduzieren,
wenn Sie nach ärztlichem Gutachten pflegebe-
dürftige Angehörige tatsächlich betreuen und
zwingende dienstliche Belange nicht entge-
genstehen (§ 54 LBG). Antrag und Bewilligung
erfolgen bei der Personalstelle der ASH Berlin.

• Bis zu 12 Jahre Urlaub ohne Dienstbezüge
beantragen. Sie können sich ohne Dienstbe-
züge beurlauben lassen, wenn Sie nach ärzt-
lichem Gutachten pflegebedürftige Angehörige
tatsächlich betreuen und zwingende dienst-

liche Belange nicht entgegenstehen (§ 55
LBG). Antrag und Bewilligung erfolgen bei der
Personalstelle der ASH Berlin.

Da das Familienpflegezeitgesetz für verbeamtete
Bedienstete nicht gilt, gibt es für diese Personen-
gruppe derzeit keine Möglichkeit, Pflegeunter-
stützungsgeld zu beantragen. Die Bundesre-
gierung hat erklärt, die Übertragung auf die
Beamtenschaft prüfen zu wollen.

Wer hilft mir weiter?

An der ASH Berlin: Personalbüro
• Beratung zu den Möglichkeiten der Freistellung

und Arbeitszeitreduzierung

Ansprechpartnerin:
Susann Kallms, Tel.: 90245-340

Allgemein bei Pflegefällen: Pflegestützpunkte
• Beratung, Hilfevermittlung und

Krisenintervention für Betroffene und für
Angehörige

• Durchsetzung gesetzlicher Ansprüche
• Verhinderung nicht erwünschter Umzüge in

Pflegeheime

Weitere Informationen:
www.pflegestuetzpunkteberlin.de/

Mehrere Standorte in Berlin
Kostenfreie Service-Nummer: 0800 59 500 59
Montag - Freitag von 9.00 - 18.00 Uhr

Im Fall psychischer Erkrankungen: Sozial-
Psychiatrischer Dienst der Berliner Bezirks-
ämter

• Hilfe und Unterstützung bei einer psychisch-
en Erkrankung, einer Suchterkrankung oder
geistigen Behinderung

• Beratung, Hilfevermittlung und Kriseninter-
vention für Betroffene und für Angehörige

Mehrere Standorte in Berlin
Tel.: 115 (Vermittlung zu dem Dienst im jeweils
zuständigen Bezirk)
Montag - Freitag von 8.00 - 16.00 Uhr

http://www.berlin.de/lb/psychiatrie/hilfe-in-
krisen/sozialpsychiatrische-dienste-der-
bezirke/

In akuten Krisen: Berliner Krisendienst
• Krisenberatung und Krisenintervention,
• Telefonisch oder persönlich ohne

Voranmeldung
• In dringenden Fällen Hausbesuch,

Arzt/ Ärztin in Rufbereitschaft

Mehrere Standorte in Berlin
Tagsüber von 16.00 – 24.00 Uhr: Tel.: 390 63-
10 /-20 /-30 /-40 /-50 /-60 /-70 /-80 /-90
Nachts von 24.00 - 8.00 Uhr, an Wochenenden
und Feiertagen: Tel. 390 63-00
Werktags von 8.00 - 16.00 Uhr nur telefonische
Info / Weitervermittlung: Tel. 390 63-00

http://www.berliner-krisendienst.de/




